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Informationsveranstaltung zur Stufenzusammenführung vom 24.10.2024, 

Fragen der Eltern zur Stufenzusammenführung und Modellwechsel Sek. 1 

Frage Antwort 

9.Klasse Real ergeben 1 oder 2 Klassen? 

Nur 1 wäre eine sehr grosse Klasse, 

oder? 

Wir erwarten tatsächlich eine sehr grosse 9. 

Klasse Real mit ca. 24 Schülerinnen und 

Schülern. Das Schulinspektorat des Kantons 

Bern definiert abschliessend die Anzahl Klassen. 

Welches Schulmodell wurde gewählt? 

Es wurde das Modell 3A Manuel gewählt 

(Stammklassen Real/Sek/SpezSek – 

Durchlässigkeit in den Hauptfächern Deutsch, 

Französisch und Mathematik). 

Wird es für den 11. und 12. August auch 

ein Schulersatzprogramm geben? 

Nein, es ist für die Schulhäuser Moos und 

Seidenberg nur vom 01.07.25-04.07.25 ein 

Schulersatzprogramm vorgesehen. 
 (Details siehe Präsentation der 

Informationsveranstaltung) 

Wie oft können im neuen Modell die 

Stammklassen gewechselt werden? 

Einmal pro Jahr, semesterweise oder 

sogar "mitten im Jahr"? 

Grundsätzlich kann die Schulleitung bestimmen, 

wann ein Wechsel in Frage kommt. Es soll nicht 

nur auf ein Semesterende oder Schuljahresende 

die Stammklasse gewechselt werden können. 

Gleichzeitig soll eine gewisse Ordnung und 

Struktur gewährleistet sein, damit nicht 

wöchentlich die Kinder in neue Klassen 

gewechselt werden. 

Modell 3A: Vermehrt wechseln 

Gemeinden auf das Modell 4. Hinkt die 

Gemeinde nicht hinten nach? 

Wichtig ist es, dass die Gemeinde Muri nun ein 

durchlässiges Modell einführt. Jedes Modell hat 

Vor- und Nachteile. Bei grossen Klassen mit 

vielen verschiedenen Bedürfnissen der 

Schülerinnen und Schüler, birgt das Modell 4 

eine zusätzliche Komplexität, um allen Kindern 

gerecht zu werden. Die Gemeinde muss jedoch 

auch in Zukunft offen sein für 

Weiterentwicklungen der Bildungslandschaft. 

Wie läuft das mit Spez SEK? Gibt es 

wieder so kleine Klassen wie jetzt? Und 

was ist Ende 8.? Werden diese aufgelöst?  

Es ist schwierig eine Aussage über die 

Klassengrösse zu machen. Ab einer kritischen 

Zahl über 30 Schülerinnen und Schülern muss 

eine 2. Klasse geführt werden.  
Es ist normal, dass nach der 8. Klasse die 

Klassen teilweise neu zusammengesetzt werden 

müssen, da viele Schülerinnen und Schüler aus 
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den SpezSek-Klassen und teilweise aus den 

Sek-Klassen ans Gymnasium wechseln. 

Was sind die Gründe für die 

Stufenzusammenführung? 

Bei der Erarbeitung der 

Entscheidungsgrundlagen zur künftigen 

Schulstruktur wurden pädagogische Ansprüche, 

Ansprüche der Lehrerschaft, organisatorische 

und betriebliche Ansprüche sowie räumliche 

Ansprüche in Form von 31 Kriterien beigezogen 

und ausführlich abgewogen. Der detaillierte 

Bericht ist online auf der Homepage der 

Gemeinde unter "Politik" > "Archiv 

Parlamentssitzungen" > "2019" > "2019-03-26" > 

"T03 - Beilage 2" online und öffentlich einsehbar. 

Wie hoch wird die max. Anzahl SuS in 

den Klassen sein?  

Die Bildungs- und Kulturdirektion des Kantons 

Bern, gestützt auf Artikel 47 Absatz 4 des 

Volksschulgesetzes vom 19. März 1992 (VSG)2 

und Artikel 27 Buchstabe h der 

Volksschulverordnung vom 10. Januar 2013 

(VSV)3, hat Richtlinien beschlossen, welche 

angewandt werden.  

Wenn das Kind aktuell in die 4. geht, ab 

Sommer im Moos in die 5. wird es in 

derselben Klasse wie bisher weiter 

beschult, mit denselben Lehrpersonen? 

Die Lehrpersonen ändern für die 5. Klasse. Im 

Normalfall bleiben diese dann bis zum Ende der 

6. Klasse. 
Auch die Klassen werden teilweise neu 

zusammengesetzt. Es wird jedoch darauf 

geachtet, dass es immer auch Mitschülerinnen 

und Mitschüler aus der bisherigen Klasse hat. 

Gibt es Vorgaben betr. Anzahl SuS pro 

Stufe (Real, Sek, SpezSek)? 

Die Bildungs- und Kulturdirektion des Kantons 

Bern, gestützt auf Artikel 47 Absatz 4 des 

Volksschulgesetzes vom 19. März 1992 (VSG)2 

und Artikel 27 Buchstabe h der 

Volksschulverordnung vom 10. Januar 2013 

(VSV)3, hat Richtlinien beschlossen, welche 

angewandt werden. 

Klassenzusammensetzung: Wann erfährt 

mein Kind, wer der/die KlassenlehrerIn ist 

ab dem Schuljahr 25 und mit wem es in 

der Klasse sein wird? (8./9.Klasse Real) 

Die Stundenpläne werden gesamthaft für die 

ganze Gemeinde am 06. Mai 2025 verschickt. 

Darin werden die Klassenzuteilungen und die 

Lehrpersonen mitgeteilt. 
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Wird der Schulweg zw. Seidenberg und 

Moos noch optimiert? Für 5. Klässler mit 

einigen Rechtsvortritten ist der Weg nicht 

optimal. 

Die Abklärungen mit der Abteilung Verkehr 

laufen bereits. Eine Empfehlung wird auf das 

neue Schuljahr kommuniziert, welcher Weg von 

der Gemeinde zwischen dem Schulhaus 

Seidenberg und dem Schulhaus Moos empfohlen 

wird. 

Könnt man als Verein o.ä. jemanden 

kontaktieren, um Aktivitäten für das 

Ersatzprogramm anzubieten? 

Sie können Neo Chen neo.chen@muri-

guemligen.ch kontaktieren (bis Ende November). 

Sie erstellt das Zusatzprogramm. 

Wie viele Kinder sind in der 5. und 6. 

Klasse? 

Im Schuljahr erwarten wir 138 Schülerinnen und 

Schüler in sechs 5. Klasse und 97 in vier 6. 

Klassen. 

Wie einfach ist es die Real/Sek/SSek 

Klassen zu wechseln? Was sind die 

Kriterien? 

Die Leistungen in mind. 2 Hauptfächern müssen 

dem Niveau entsprechen. Hinzu kommt die 

prognostische Einschätzung der 

Klassenlehrperson.  

Wie viele Lehrer gibt es in der 5. Und 6. 

Klasse? 
Aktuell sind es 14 Lehrpersonen, welche die 5. 

und 6. Klassen unterrichten. 

Kann man Wünsche äussern, dass die 

Lieblingsfreundin in der gleichen Klasse 

ist? 

Die Kriterien für die Klasseneinteilung sind online 

und öffentlich einsehbar auf der Homepage 

www.schule-muri.ch unter dem Menüpunkt 

"Home" > «Konzepte, Regelungen, Merkblätter, 

Formulare». Freundschaften gehören nicht zu 

diesen Kriterien. Die Erfahrung hat gezeigt, dass 

eine ausgewogene, sachlich begründbare 

Klasseneinteilung unter Berücksichtigung von 

persönlichen Präferenzen nicht möglich ist. 

Wie ist es für die MK Klassen die jetzt 

Real (Modell 2) eingestuft sind, ab 

Sommer 2025 aber danach mit Real 

Schüler (Modell 3) arbeiten? 

Eine Durchmischung der Modelle gibt es in den 

Jahrgangsklassen nicht mehr. Die 7. Klassen 

starten im Sommer 2025 im Modell 3A Manuel. 

Die 8. und 9. Klassen beenden die obligatorische 

Schulzeit im Modell 2. 

Befindet sich die Tagesschule weiterhin 

am Turbenweg? 
Die Tagesschule wird am Turbenweg und im 

Gebäude der FEG angeboten. 

Gibt es Spez EK / SEK Mischklassen??  
Nein, es sind keine Mischklassen mehr 

vorgesehen. 

Wechseln Bezugspersonen der 

Integrativen Förderung ebenfalls mit dem 

Kind? 

Insofern die IF-Lehrperson an die Stufe 

gebunden ist, werden diese Bezugspersonen mit 

den Kindern wechseln. 

mailto:neo.chen@muri-guemligen.ch
mailto:neo.chen@muri-guemligen.ch
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Wird es auch in Moos einen Essraum 

geben oder müssen alle Kinder in die 

Tagesschule gehen oder zu Hause 

essen? 

Nein. Bis zur 6. Klasse essen die Kinder in der 

Tagesschule oder gehen nach Hause. Ein 

unbeaufsichtigter Mittagstisch gibt es erst ab der 

7. Klasse. 

Warum wird immer noch SpezSek 

geführt?  Im Manuel nicht mehr? 

Die SpezSek-Klassen werden weiterhin geführt. 

Hier sind die Meinungen unterschiedlich. Einige 

Gemeinden des Kantons haben diese Stufe 

aufgehoben und andere bewusst daran 

festgehalten. Kurzfristig ist keine Änderung 

vorgesehen. 

Einteilung Übertritt in der 6. Klassen: 

Nach welchen Schulnoten wird 

entschieden, ob das Kind in die Real oder 

SEK-Stufe kommt?  

Ziel des Übertrittsverfahrens ist es, Schülerinnen 

und Schüler entsprechend ihren Fähigkeiten und 

ihrer mutmasslichen Entwicklung demjenigen 

Schultyp und gegebenenfalls denjenigen 

Niveaufächern der Sekundarstufe I zuzuweisen, 

in denen sie am besten gefördert werden. 
Für die Empfehlungen betreffend die 

Zuweisungen muss auf die prognostische 

Beurteilung der fachlichen Kompetenzen sowie 

der personalen Kompetenzen in den Fächern 

Deutsch, Französisch und Mathematik abgestützt 

werden. Somit ist nicht das Erreichen einer 

bestimmten Note entscheidend, sondern ob zum 

Beispiel eine Leistung gemäss den 

Anforderungen des Schultyps mit einem 

verhältnismässigen Aufwand erbracht werden 

könnte. 
 Genauere Ausführungen erhalten die Eltern von 

Kindern im 5. Schuljahr am Informationsabend 

zum Übertrittsverfahren in die Sekundarstufe 1, 

stets am Montag in der Kalenderwoche 9. 

Weitere Informationen sind im "Konzept 

Beurteilung Schule Muri bei Bern - Einheitliche 

Praxis zur Beurteilung" auf Seite 11 enthalten, 

online und öffentlich einsehbar auf der 

Homepage www.schule-muri.ch unter dem 

Menüpunkt "Home" > «Konzepte, Regelungen, 

Merkblätter, Formulare». 
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Klassenzuteilung neue 5.Klassen:  
Es wäre hilfreich (auch für die Eltern), 

wenn die Kinder bei der Zuteilung in die 

neue Klasse ein oder zwei Freunde 

wählen können, die mit ihnen in die 

gleiche Klasse eingeteilt werden. Dies 

unterstützt beim Bestreiten des neuen 

Schulwegs (Fahrgemeinschaften) und 

beim Austausch von Unterrichtsstoff im 

Krankheitsfall oder auch beim Lernen im 

Allgemeinen.  

Die Kriterien für die Klasseneinteilung sind online 

und öffentlich einsehbar auf der Homepage 

www.schule-muri.ch unter dem Menüpunkt 

"Home" > «Konzepte, Regelungen, Merkblätter, 

Formulare». Freundschaften gehören nicht zu 

diesen Kriterien. Die Erfahrung hat gezeigt, dass 

es eine ausgewogene, sachlich begründbare 

Klasseneinteilung unter Berücksichtigung von 

persönlichen Präferenzen nicht möglich ist. 

 


